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Mittwoch, 31.3.48. Bitthorn - gänzlich abgebrannt, dafür 2 000 und halbes
CARE. Wird jetzt ihr großes Zimmer mit drei Betten gegen kleines Zimmer
tauschen.

Eisele, nachdem wiederholt abgewiesen wurde, bittet ziemlich deutlich
Pullover für ihre zwei Neffen. Erhält halbes CARE, camicia, [Ital. „Hemd,“]
feste Arbeiterhose, Strümpfe. Um in Frieden sie weg zu bringen.

Studiosa pharmaciae [Lat. „Pharmaziestudentin“] Kiefer: Älteste Tochter
von Ludwig Kiefer, Speyer. Über die Großmutter. Der Vater sei recht alt
geworden. Erhält Schokoladen tafel und Kleinigkeiten.

Schwester Philemona, anstelle der kranken Pia , holt Manuskript der
Freisinger Konferenz zum Verfielfältigen.

Vitalowitz, ich übergebe den Brief des Papstes an die deutschen Bischöfe zum
Druck in 300 Stück.

Nachmittags Frau Baronin Guttenberg, reist nach Atlantic City für soziale
Versammlung - dafür vier Unterschriften für Empfehlung. Gleich erledigt.

16.30 - 19.30 Uhr mit Weißthanner und Thalhamer an der Relatio
quinquennalis [Lat. „Fünfjahresbericht“] gearbeitet.

Malmolitor weggeschickt.
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